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Stadtspiegel vom 08.01.2014 
 

Theater SchnickSchnack, ihr seid 
supercalifragilisticexpialigetisch 

 
Sandra Gerhartz als Kindermädchen Mary, Dana und 
Rene Gerhartz als Jenny und Miky Blanks und Juri 
Niephaus als Ben 

Mary Poppins ist ein US-amerikanischer Musical-
Fantasyfilm in der Regie von Robert Stevenson aus 
dem Jahr 1964. Die Walt-Disney-Produktion basiert 
in wesentlichen Teilen auf den ersten beiden Mary-
Poppins-Romanen von P. L. Travers. Insgesamt 
wurde der Film 1965 mit fünf Oscars ausgezeichnet. 
Unter dem Titel „Mit Mary Popp ins Zauberland“ hat 
sich die Theatergruppe SchnickSchnack nun an eine 
Umsetzung des Stückes gewagt. 
 

Und das Ergebnis kann sich sehen lassen: „Supercalifragilisticexpialigetisch“ – dieses Wort mit passender 
Musik aus dem Stück selbst umschreibt zutreffend, was dem Zuschauer geboten wird. Bunt, witzig und lustig, 
aber auch etwas nachdenklich – das ist die zauberhafte Mischung, die schließlich zur Erkenntnis führt, worauf 
es im Leben wirklich ankommt: Nicht der materielle Besitz und das Streben nach mehr, sondern die liebevolle 
Zuwendung der Familienmitglieder untereinander und das gemeinsame Erleben sind das Salz in der 
Lebenssuppe. 
Sieben Veranstaltungstermine hat die Theatergruppe SchnickSchnack im Angebot und eigentlich sind alle 
schon ausverkauft. Restkarten kann man höchstens vor Ort ergattern, falls noch Karten zurückgegeben werden. 
Was 2001 durch die Eltern von Kindergartenkindern entstand, hat sich längst zu einer bunten Theaterfamilie 
entwickelt, die von einem Erfolg zum nächsten stürmt. 
Ausverkauft sind ihre Stücke fast immer und das wird auch im neuen Stück Mitte März der Fall sein. Dann 
wird „Die Welle“ aufgeführt, jenes Stück, welches auf einem Experiment an einer amerikanischen Highschool 
basiert. Die Schüler hatten geglaubt, heute sei es nicht mehr so einfach, ein totalitäres Regime aufzubauen – ein 
Experiment an ihrer Schule belehrte sie eines besseren mit übrigems tragischem Ausgang. 
Doch zurück zu Mary Popp, die als Kindermädchen mit ihren Schützlingen ins Zauberland reist und tolle 
Abenteuer erlebt. Kostüme, Bühnenbild und die sympathische Art des Live-Spiels mit dem ein oder anderen 
unvorhersehbaren Ereignis lassen beim Zuschauer absolut keine Langeweile aufkommen. 
Respekt kann man den Darstellern zollen, vor allem auch den jungen Hauptdarstellern, die den Text gut im 
Griff haben und an manchen Tagen sogar zweimal auftreten müssen: Freitag, 10. Januar, 10 Uhr und 17 Uhr; 
Samstag, 11. Januar 11 Uhr und 17 Uhr sowie Sonntag, 12. Januar, 11 Uhr. Hier wird mit viel Einsatz und 
Leidenschaft und ganz viel Herzblut gespielt! 
 
Infos zu Karten unter Telefon 02324/665360 oder unter www.theatergruppe-schnick-schnack.de.  
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